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Nackte Tatsachen auf 
der Theaterbühne Doren

Nach einer Unterbre-
chung beglückte der 
Theaterverein Doren 
das Publikum mit 
einer Komödie.
DOREN Nach einer dreijährigen 
Pause erlebte der Theaterverein 
Doren große Freude, sein Publikum 
erneut unterhalten zu dürfen. Mit 
der Komödie „Zwei Männer ganz 
nackt“ gelang ein bravouröser Auf-
takt in die neue Theatersaison.

Heikle Angelegenheiten
Unter der Regie von Günther Sta-
delmann und der Co-Regie von 
Rainer Wolf entfachte die Komö-
die von Sébastien Thiéry herzhaf-
tes Gelächter und bescherte den 
Theaterbesuchern einen durchaus 
unterhaltsamen Abend. Michael 
Dobler, alias Sebastian Kramer, ver-

körpert den erfolgreichen Anwalt, 
der glücklich verheiratet ist. Als 
dieser, splitternackt, an der Seite 
seines Assistenten Niklas Buhmann 
(Willi Sinz) erwacht, kommt mäch-
tig Wirbel auf die Bühne. Und als 
dann noch Kramers Frau Katharina 
(Renate Lässer) nach Hause komt, 
ist die Verwirrung perfekt.

Zahlreiche Besucher
„Zwei Männer ganz nackt“ ist ein 
Stück, das die Lachmuskeln kräftig 

in Schwung bringt. Der Theaterver-
ein Doren zeigte sich erfreut, zahl-
reiche Gäste, darunter auch Bürger-
meister Guido Flatz nebst Gattin, 
bei der Premiere willkommen hei-
ßen zu dürfen.

Auch Landesfeuerwehrinspektor 
Herbert Österle zeigte sich begeis-
tert. Er meinte: „Es war ein lusti-
ger und schöner Abend mit einem 
Schluss, den ich so noch nie erlebt 
habe und der zur Diskussion an-
regt.“ Schon fast traditionell durf-
ten die Dorener Theaterspieler ihre 
Kollegen und Theaterfreunde aus 
Egg, vom Theaterverein Langen-
egg und der Theatergruppe Fußach 
willkommen heißen.

Premiere für sozialen Zweck
Und so wie schon in den vergange-
nen Jahren wurde die Premieren-
feier zu einer sozialen Veranstal-
tung. Theaterverein-Obfrau Renate 
Lässer hatte die Ehre, einen Scheck 

über 700 Euro an „Geben für Le-
ben – Leukämiehilfe Österreich“ zu 
überreichen.

Anwesend für diese Organisation 
war Obfrau Susanne Marosch, die 
den Scheck dankbar entgegenge-
nommen hat. Ein großes Danke-
schön ging an alle Besucherinnen 

und Besucher, die diese Aktion mit 
ihrem Theaterbesuch unterstützt 
haben. MAM

WEITERE AUFFÜHRUNGEN:

SONNTAG, 15.10., 18 UHR
FREITAG, 20.10., 20 UHR
SAMSTAG, 21.10., 20 UHR
KARTENVORVERKAUF mit freier 
Platzwahl (Einlass jeweils 1 Stunde vor 
der Aufführung); Dienstag, Donners-
tag, Sonntag von 18 bis 20 Uhr bei 
Belinda Österle +43664972156 oder 
karten@theater-doren.at.

Auch dieses Jahr überreichte der Theaterverein einen Spendenscheck an die Organisation 
„Geben für Leben“.� MAM

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

http://VN.AT/sumnXS

Hörbranzer Wochenmarkt 
in herbstlichem Glanz

HÖRBRANZ Das ideale Wetter hätte 
man nicht besser bestellen können. 
Schon beim Start des Hörbranzer 
Wochenmarktes, bei dem kürzlich 
zugleich das Erntedankfest gefei-
ert wurde, blinzelte die Sonne hin-
ter dem Kirchturm hervor. Kurze 
Zeit später tauchte sie den unteren 
Kirchplatz in goldenes Herbstlicht 
und wärmte Standbetreiber sowie 
Gäste.

Zu den Markthändlern Borka 
und Norbert Berti (Mode), Martin’s 
Naturhof (Gemüse), Weishaupt 
(Obst), „Käse und Mehr“ (Käsespe-
zialitäten), dem Gärtner vom Ried 
(Blumen und Sträucher) und dem 
Kaffeestand Greenbean gesellten 
sich neben den Verkaufsständen 
auch der Obst- 
und Gartenbau-
verein Hörbranz, 
der Obst- und 
Gartenbauverein 
Leiblachtal und 
der Bienenzucht-
verein Hörbranz/
Leiblachtal mit 
einem breiten Pro-
gramm.

Guter Zweck
Darüber hinaus 
präsentierte Sibyl-
le Reichart einen 
Vorarlberger Klas-
siker. Bei ihrem 
Stand konnten sich 
die Besucher mit 
köstlichem, fri-
schem Riebel und 
Apfelmus stärken. 
Für jede verkaufte 
Portion wurde ein 
Euro an die Organisation „Stunde 
des Herzens“ gespendet. Am Stand 
des Bienenzuchtvereins konnte 

man die verschiedenen leckeren 
Geschmacksrichtungen des Honigs 
mit Zopf verkosten, während beim 

OGV Hörbranz Krautköpfe geho-
belt wurden.

Streuobst-Verarbeitungsstation
Der Platz des Obst- und Gartenbau-
vereins Leiblachtal wurde in eine 
Streuobst-Verarbeitungsstation 
verwandelt. 

Hier zeigte man den Weg vom 
Schneiden der Leiblachtaler Äpfel 
über das Zerkleinern bis zum Pres-
sen und Filtern, welcher schließlich 
zu frisch gepresstem Süßmost führ-
te – natürlich konnten die Besucher 
diesen direkt vor Ort probieren. Zu-
dem konnten Kinder und künstle-

risch Begabte beim Kürbisschnitzen 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

An diesem Vormittag belebte der 
Wochenmarkt den unteren Kirch-
platz  und verwandelte das Dorfzen-
trum in einen sozialen Treffpunkt. 
Thomas Filler, Mitglied des örtli-
chen Umweltausschusses, zeigte 
sich hocherfreut über das Engage-
ment und die tollen Aktionen der 
Vereine und aller Beteiligten. CHF

Bei Kaiserwetter belebte der Hörbranzer Wochenmarkt, der 
gleichzeitig das Erntedankfest feierte, den unteren Kirchplatz.

Frischer Riebel beim Stand von Sibylle Reichart (2. v.l.). � CHF (2)
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Mitglieder des Leiblachtaler Obst- und Gartenbauvereins 
beim Moststand.

Willkommen, 
kleiner  

Sonnenschein!

Hochzeit, Geburt und 
Taufe in der Heimat

SCHWARZACH Wenn ein Paar seine 
Liebe am Standesamt besiegelt, die 
Familie um ein neues Mitglied be-
reichert wird oder der kleine Spross 
getauft wurde, möchte man das 
freudige Ereignis am liebsten mit 
der ganzen Welt teilen.

Die ganze Welt geht sich nicht 
aus, aber wenn Sie die Geburt Ihres 
Kindes in der VN-Heimat vermel-
den wollen, dann senden Sie uns 
einfach ein Foto Ihres Babys mit 
folgenden Informationen: Wie lau-
tet der Name des Sonnenscheins? 
Wie heißen die Eltern, wie die Ge-
schwister? Und wo sind Sie zu Hau-
se? Wann und wo kam der oder die 
Kleine auf die Welt? Wie groß und 
wie schwer war Ihr Baby bei der Ge-
burt? Das alles bitte per Mail an hei-
mat.bregenz@vn.at schicken und 
Ihr Baby in der VN-Heimat.

Dasselbe Prinzip gilt auch bei 
einer Hochzeit oder einer Taufe – 
einfach per Mail ein Foto mit pas-
sendem Text schicken und schon 
wird der freudige Anlass in der VN-
Heimat kundgemacht.

Luisa Sarah Küng 
aus Lauterach

5. September 2023
Als ich um 11.25 Uhr im LKH Bre-
genz das Licht der Welt erblickte, 
wog ich 3260 g und war 54 cm groß. 
Ich bin das erste Kind von Amanda 
Küng und Marcel Wiedemann.


